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Vorraussetzung für eine erfolgreiche Anwendung von antibiotischen Eutertuben ist größtmögliche Hygiene. Unhygiensche Bedingungen 
und eine falsche Durchführung verringern die Erfolgschancen einer Behandlung und bergen darüber hinaus das Risiko von Neuinfektionen. 
Zumindest der für eine Milchprobenentnahme notwendige Reinigungs- und Desinfektionsaufwand muss vor dem Einbringen der 
Medikamente in die Zitzen aufgebracht werden. 

Was muss ich bei der Anwendung von Eutertuben beachten?

Anwendung von Eutertuben - so geht‘s richtig

Material Einbringen der Tuben

Vorbereitung

 	 Papiertücher (Einweg) zum Reinigen

 	 Brennspiritus 70 % zur Desinfektion  
oder vorgetränkte Alkoholtücher

 	 Zitzenspitze , v.a. um Zitzenkanalöffnung, sorgfältig 
mit Alkohol getränkten Tüchern desinfizieren

   zum Melker hinarbeiten

 	 die Zitzenkuppe trocknen lassen, nicht mehr berühren!

 	 Schutzkappe abziehen: Tube oder Kappe dabei nicht 
in den Mund nehmen und Spitze nicht berühren

 	 Eine Tube pro Viertel langsam einbringen, dabei die 
Injektorspitze nur 3-4 mm einführen

	  vom Melker wegarbeiten
	  Inhalt nicht Hochmassieren

 	 Dippen aller Zitzen (zugelassenes Tierarzneimittel)

 	 Frische Einweghandschuhe anziehen

 	 Markierungsband anlegen

 	 Euter und Zitzen sorgfältig reinigen

 	 Einweghandschuhe

 	 Euter gut ausmelken

 	 Zitzen abtrocknen lassen

1) Sorgfältige Reinigung von Euter und Zitzen 2) Zitzenspitze gründlich desinfizieren

3) Kappe erst direkt vor Benutzung entfernen 4) Inhalt langsam und vorsichtig einbringen

5) Zitzendippen 6) Behandelte Kühe markieren
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